Einleitung

Regnum Solis hat mittlerweile einen sehr komplexen Hintergrund. Da es schade wäre, wenn Plotstränge versanden, weil beteiligte Personen, die auch ein reales Leben führen, sich verständlicher Weise nicht alles merken können, was in einem Spiel passiert, werden im Folgenden Informationen aufgelistet, die „allgemein“ bekannt sein müssten. 
Mit „allgemein“ ist gemeint, dass wer mit der regulären Spieler_innengruppe Kontakt hat und nicht völlig blind, taub, doof und/oder schwer verdächtig ist, sich aus den Nebensätzen und aus direkten Fragen alle der folgenden Informationen zusammenreimen kann. D.h. ja, man darf auch die Events durchlesen, auf denen man nicht war.

Mag sein, dass euch das eine oder andere Detail entgangen wäre, aber besser es ist ein etwas zu ausführliches Grundgerüst vorhanden, als es fällt Wesentliches durch den Rost.

Solltet ihr der Meinung sein, dass etwas dabei ist, das der Charakter definitiv nicht erfahren hätte, versucht bitte einfach, es zu ignorieren.
Natürlich kann es auch sein, dass die SL etwas verdreht, nicht bemerkt, vergisst… Schreibt uns in diesem Fall gerne an und wir werden den Text entsprechend adaptieren!
BLUTLINIEN:

Provinz: Lovenia / südlich von Strima in Stara Voca
Beim Lichtfest in Stara Voca, zu dem seit langem das erste Mal Gäste aus anderen Welten ins Land geladen waren, begann eine Bestie aus ihrem Gefängnis auszubrechen. Zeitgleich öffnete sich ein Portal auf den Feldern von Rajusha, Massen an Bestien stürmten daraus hervor um vereinzelten Splittergruppen das Vordringen nach Stara Voca zu ermöglichen. Star Voca wurde belagert aber gehalten. Die Bestie konnte ausbrechen und fliehen, das Objekt das sie bei sich trug wurde allerdings durch Corris, einen ausländischen Selune Priester der sich selbst opferte, vernichtet. 

Es wurde eine alte Geschichte von einem Dhana (Meistermagier) Kurush und seinem Schüler Hassan entdeckt, es wird vermutet, dass Hassan zur Spiegelbestie wurde.

Spiegelbilder I:

Provinz: Lovenia / Versammlung in der Hauptstadt Sera’ki‘manda
Ein Jahr ist vergangen. Das Militär hat viele der noch herumstreichenden Bestien niedergestreckt, es wurden 300 zusätzliche Venatoren nach Lovenia beordert und alles was durch das Portal in Rajusha kam zu Tode gehetzt. Einige Bestien scheinen sich tarnen zu können, manche sogar unter den Menschen, von der Bestie von Stara Voca fehlt jede Spur. Nur Hinweise und eigenartige Ereignisse aus Berichten geben Hinweise auf mögliche Routen. Zwei neue Krankheiten verbreiten sich, die schwarze Wut und die Spiegelpest. Die Spiegelbestie ist vermutlich nicht alleine unterwegs.

Der Feind im Nebel:

Ein weiteres Jahr zog ins Land.

Provinz: Lovenia / Ravenni / nahe Ravenna Roca (30 km südlich in einem Ordenshaus)
In den Bergen südlich von Ravenni wurde ein Alchemielabor gefunden, dunkle Experimente zur optimierung von Körpern, teilweise auch Konstrukte mit tierischen Körperteilen wurden scheinbar durchgeführt. Tiefer darunter scheint eine alte Kultstätte der Nagaphala der Bestie Baralesh gewesen zu sein, welche die Bestie aufgebrochen und geschändet haben. Dann wurde das Labor verlassen, doch die wichtigsten Utensilien wurden nicht zurückgelassen sondern scheinbar mitgenommen.
An den Ausläufen der Berge werden immer wieder Wesen gesichtet die scheinbar Ursprünge in diesem oder einem vergleichbaren Labor gehabt haben. Ab und an werden sie von Spiegelkorrumpierten begleitet. In den wilden Landen werden die Orks unruhiger, sie greifen Plantagen und vereinzelte Ansiedlungen an. Ravenni wird abgeriegelt und an jeder Reisestraße finden Kontrollen statt. Doch auch im Rest von Lovenia passieren unheimliche Dinge, es sind sicher noch nicht alle Bestien von Rajusha gefunden und erlegt, in den Bergen nördlich von Dunia wurden ebenfalls Spiegelkorrumpierte gesichtet. Allerdings nur vereinzelt und ziellos. 
DER MARSCHBEFEHL
1,5 Monate später, gute 2 Jahre nach der Schlacht von Rajusha und den Vorfällen in Stara Voca.
Provinz: Lovenia / Ravenni / nahe Ravenna Roca (30 km südlich in einem Ordenshaus)
Excubitor von Lovenia: Leonis Amon Bahadir

Marsala von Sera’ki’manda: Emon Nasir
Neue Charaktere

Der Legati Ignis et Lucis

…von den Akay 
Maissa Sayad Akay (Birgit Kubica)

…von den schweigenden Schwestern

Kilare Perussa (Claudia Schimpl)

…aus dem Militär

Nagash-Alay (Oberst?) Legat (wundertätige Priesterin) Tahira Bahadir, (Elisabeth Schwaiger), Führungsriege des Ordens der Legati Ignis et Lucis, aus Ravennia

Skayara Azadeh Ansari (Melanie Winkler)

Skayarus Arslan (Werner Fröhlich)
Skayara (Soldat) Akilah bint Basam (Christina Waldschütz)

Herold der 9. Legion Fazil Zeki  (Jakob Suchentrunk)

…Andere

Nicht von den Legati Ignis et Lucis

Dana (Meistermagier) Azor Issarn, (Thomas Happ), Experte der Nekromantie, Lehrmeister des eingebürgerten Margras

Bereits bespielte Charaktere 

(siehe Who-is-Who am Ende des Dokumentes)
Die Gesandten von Licht und Feuer
Fast alle Spielercharaktere, die auf den diversen Veranstaltungen anzutreffen sind, sind Mitglied desselben Sondereinsatzkommandos der Legati Lucis et Ignis, das gegründet wurde, um die Vorkommnisse um die „Spiegelbestie“ von Stara Voca aufzuklären. Das Mandat des Kommandanten hat Ras-Alay Ashoka Amit Vinajac Bahadir (Edos Charakter) erhalten. Was bedeutet das?
In Regnum Solis gibt es seit einer Weile einen Orden der sich „Legati Lucis et Ignis“ (der Orden der Abgesandten von Licht und Feuer) nennt. Der Orden durchlief einige Wandlungen. In seiner heutigen Form kümmert er sich hauptsächlich um Folgendes:

· Aufklärung und Informationssammlung

· Diplomatischer Corps

· Kommando der Kolonien

· Sondereinsatzkommandos
Der Orden selbst folgt einer klar definierten, militärisch-hierarchischen Struktur. 
Die Sondereinsatzkommandos jedoch werden aus vielen verschiedenen Bereichen zusammengestellt, um sich eines bestimmten Problems anzunehmen, für dessen Lösung man nicht das normale Heer einsetzen möchte, weil man sich von einem kleinen, spezialisierten (oft unkonventionellen) Einsatzteam bessere Erfolgschancen verspricht. 
Üblicherweise erfolgt die Zusammenstellung eines Sonderkommandos in drei Schritten:
1.) Ernennung eines verantwortlichen Kommandanten und Übertragung des Mandats

2.) Zusammenstellung des Trupps, Versetzung der notwendigen Spezialisten aus herkömmlichen (meist sehr verschiedenen) Einheiten in den Orden

3.) Interne Strukturierung durch den Kommandanten der Einheit.
Die verschiedenen Ränge der einzelnen Mitglieder des Sonderkommandos behalten selbstverständlich weiterhin ihre Gültigkeit (eine Alay bleibt eine Alay). Da im Orden aber oft Kommandostrukturen aufeinandertreffen, die sonst nichts miteinander zu tun hätten – Händler mit Soldaten, Soldaten der Machaerophori (Heer) mit Venatoren (Bestienjäger) etc. – wird keine, den Rängen entsprechende, Kommandostruktur vorgegeben. Es käme sonst zu verwirrenden Auseinandersetzung über Zuständigkeit (hat der Ras-Alay der Machaerophori oder die Ras-Alay der Venatores jetzt das Sagen?) 
Stattdessen entwirft der Kommandant des Sonderkommandos eine eigene Struktur des Kommandos, den Bedürfnissen des Kommandos entsprechend. Ernennt er z.B. eine taktische Führerin, so hat diese Frau innerhalb des Kommandos im Kampf die Führung, auch wenn es einige andere Offiziere gäbe, die einen höheren Rang bekleiden. Es sollte jederzeit rasch eine Befehlskette etabliert werden können, die allerdings von Situation zu Situation auch flexibel sein kann (d.h. die Funktionen werden an die jeweilige Mission angepasst). Die Verantwortung nach außen behält aber immer der Kommandant bzw. die Kommandantin. Damit bleibt ihm/ihr auch die Oberbefehlsgewalt.

Gibt es Bereiche oder Situationen, in denen vom Kommandanten keine gesonderte Struktur vorgegeben wird, so gilt die Expertenregel: die jeweils hochrangigste Person übernimmt ihr Spezialgebiet (die Händlerin in Händlerdingen, der Diplomat in diplomatischen Diskussionen, die Kämpferin im Kampf). Dafür ist es notwendig, dass die einzelnen Mitglieder sich untereinander, ihre Funktionen betreffend, bekanntmachen.

Besuch von oben – Zuwachs zum Kommando

Einige Mitglieder des Sonderkommandos um die „Spiegelbestie“ haben sich in einem Ordenshaus südlich von Ravenna Roca in Lovenia versammelt. (Warum eigentlich: Bericht-Austausch, da ja ein paar Truppen diversen Hinweisen nachgegangen ist; Ravenna Roca ist der logischste Sammelpunkt der nahe diesen Hinweisen liegt und die notwendige Infrastruktur bietet) Zu Besuch kam die Nagash-Alay des Ordens, Legat Tahira Bahadir (Elisabeth Schwaiger), in Begleitung ihres Adjutanten, eines Dana Ras-Alay (Yogi Lindmaier), dessen Namen ungenannt blieb. Scheinbar hatte die Anwesenheit der hochrangigen Offizierin folgende Gründe: Erstens überstellte sie Fazil Zeki, den Herold der 9. Legion, einen Spezialisten in Informationsweitergabe, dem Sonderkommando. Zweitens sprach sie mit den meisten der Anwesenden über deren Sicht auf das Sonderkommando und die weiteren Pläne des Kommandos, schien also die Effizienz des Kommandos zu überprüfen und gleichzeitig Hilfestellung anzubieten.
Eine spiegelnde Kreatur
In Begleitung der Nagash-Alay kamen auch die Feldscherin Skajara Akilah bint Basam und die Schweigende Schwester Kilare Perussa. Sie brachten den konservierten Leichnam einer menschenähnlichen Kreatur mit spiegelnden Elementen – offensichtlichen Anzeichen der Korruption. Die schweigende Schwester war Augenzeugin des Kampfes gegen diese Kreatur gewesen, welche offenbar einige Chimären (Tier-Mensch-Mischwesen) befehligte und mit ihnen im Schlepptau schon einige Dörfer angegriffen und entvölkert hatte, bevor sie beim Haus des Heils unter schweren Verlusten endlich getötet werden konnte.
Doktor Dominus Fugilus Vigilius Demaro (Ratmar Reisenberger) und Alinda Pallux (Babsi Häusler), beide vom medizinischen Corps und somit Experten auf dem Gebiet der Korruption, sezierten mit Hilfe der Skajara den Leichnam. Auf den Spiegelscherben wurde Magie entdeckt. Sie wurden entfernt und asserviert, um vom Orden eingehender untersucht zu werden. Die ansonsten menschlichen Überreste der Kreatur wurden bestattet. Im Magen der Kreatur wurden Leichenteile gefunden.

Entdeckung der Akay

Die Akay haben in den Bergen (östlich von Sinha und Mahasa) ein verlassenes Alchemielabor gefunden, das sich über einem Baralesh-Schrein befand. Baralesh ist entweder eine niedere Bestie die gegen Magie und Wunder immun ist, oder eine höhere Bestie, die jene verführt, die sich geringgeschätzt fühlen. Sein Banner wurde scheinbar sowohl bei dem Portal bei Rajisha, als auch bei Stara Voca (Lichtfest) gesehen. Die Akay haben beim Vordringen in Schrein und Labor gegen Chimären gekämpft. Der transportable Inhalt des Alchemielabors wurde offenbar Richtung Norden abtransportiert.

In den Höhlen im Norden von Sundar treffen die Akay  auf Korrumpierte die Spuren der Spiegelbestie aufweisen.
Eine neue Struktur

Ras-Alay Ashoka  (Edo Rečica), der Kommandant des Sonderkommandos, führte eine neue Struktur der Gruppe ein. Nach Vorbild der Strahlen (Zuständigkeitsbereiche) und Sicheln (kleine Einsatztruppen) der Akay teilte er das Sonderkommando mit Hilfe der Sprecherin der Akay-Sichel (Martina Kühmayer) in folgende Bereiche ein: Kampf (Nah- wie Fernkämpfer), Wirker (Magier wie Priester) und Unterstützer (alle, die nicht in eine der beiden anderen Kategorien fallen). 
Sprecher für den Kampf ist die Ras-Alay Argenitor (Caroline Geher) - Vertreter: Adaan Tamonsah Vel’Aiur (André Winkler) 
für die Wirker die Sacrificula Asha Tramin (Hanni Schopfhauser)  - Vertreter Dominus Vigilius DeMaro (Ratmar Reisenberger) und 
für die Unterstützer Arlind Pallux (Basi Häusler) – Vertreterin Sapiencia (Leiterin einer Gruppe schweigender Schwestern) Ailyah (Edeltraut Schweiger)
Hernach wurden Dreiereinsatzgruppen aus diesen Sicheln gebildet, mit einem Vertreter/einer Vertreterin aus jedem Bereich. Diese Gruppen müssen, je nach Zusammenstellung der Personen auf den einzelnen Einsätzen, jeweils vor Ort eventuell ergänzt oder neu gebildet werden.

Um eine Verwechslung der neu formierten Kampfeinheiten mit jenen der Akay zu vermeiden und eine stärkere Identifikation mit dem Haus Bahadir zu gewährleisten, wurde noch vor der Abreise in Absprache mit dem Oberkommando & den Akay die Nomenklatur geändert.
Statt „Strahl“ (Akay/Mond) wird ab sofort der Begriff „KLAUE“ (Bahadir/Löwe) verwendet, anstelle „Sichel“ (Akay/Mond) wird der Terminus „PRANKE“ (Bahadir/Löwe) etabliert.
Das heißt, jede Pranke (Einsatzgruppe) wird aus Personen zusammengesetzt, die den verschiedenen Klauen (Kämpfer, Wirker und Unterstützer) angehören.
Recherche zu Hassans Tagebuch

Porterlehrling und Händlerin Irit Merav Kaytall (Karin Fenböck) befasste sich die letzten Monate ausführlich mit der Runenmagie, da diese in Hassans Tagebuch erwähnt wurde. (Aus Hassan entstand den Vermutungen nach die Spiegelbestie). Details können eingeholt werden, Quintessenz ist: Wer Zeichen entdeckt die er nicht deuten kann: nicht damit hantieren und melden.
Pläne des Kommandos
Der Kommandant schickte die anwesenden Mitglieder innerhalb ihrer Strahlen zur Besprechung der Informationslage und des weiteren Vorgehens. Hernach setzte er sich mit den Sprechern der einzelnen Gruppen zusammen und es wurde Folgendes entschieden: Eine möglichst große Einsatztruppe wird die Augenzeugin der schweigenden Schwestern in den Norden zum Haus des Heils begleiten, um den Ort des Kampfes gegen das spiegelnde Wesen genauer zu untersuchen.
Eine weitere Idee wurde erneut besprochen: Der Orden ist im Besitz eines Artefaktes, das vielleicht eine Verbindung zur Spiegelbestie herstellen kann, um sie zu aufzuspüren. Es wurde jedoch davon abgesehen, das auszunutzen, da man die Bestie nicht unnötig darauf aufmerksam machen möchte, bevor man sich im Klaren darüber ist, was man sich von der Aktion Positives verspricht.
Das Who-is-Who:
Leiter d. Sondereinheit: Ras-Alay Ashoka Amit Vinajac Bahadir (Edo R.) 

+ sein Diener Radjesch Dali (Paul P.)
Militär. Führung: Ras-Alay Cascaya Argentior (Caro G.)
+ ihr Adjutant: Alay Faris Khay’tall (Markus B.)
Magier d. medizin. Corps: Dominus Vigilius DeMaro (Ratmar R.)

+ Alchimistin d. medizin. Corps: … Arlind Pallux (Babsi H.)
Wissens(unter)offizier: Ras-Skayarus Rashidaridjan Bahadir (Reini K.)

Akay-Strategin: Kyra Mayee Leyal Akay (Martina K.)

Akay-Krieger: Tol‘gan Jasur Akay (Martin B.)

Akay-Jägerin: Maissa Sayad Akay (Hoschi K.)

Akay-Magier: Es’Anthar Lyyen Sahir Akay (Andi L.)

Opfer-Priesterin: Sacrificula Asha Tramin (Hanni Sch.)

Venator: Alay Alan-Harmon ben Isa (Stefan L.)

Venator / Porter (Sensus): Ras-Alay Adaan Tamonash Vel'Aiur, Padari der Tiera (Andre W.)
+ Novizin: Javan-Alay Sarangerel Hardash, Sikhau der Tiera (Lisi Sch.)

Quirin-/Nerus-Priester: Alay Legatus Riquin Nures (Jogi L.)
+  Dominus der Nekromantie: Javani Margas, Sikhau der Selena (Andi D.)
Nekromant (einer der 12): Dhana Asor Hissar (Tom H.)

Tempelwache: … Yussuf Wahid Reza (Philipp St.)

Kriegerin: Skayara Azadeh Ansari (Melanie W.)
Kriegerin: Skayara Akilah bint Basam (Christina W.)
Krieger: Skayarus Arslan (Werner F.)
Meisterporterin: Shirina Verma Desai (Andrea K.)
+ Porterlehrling: Lexa Junah Shi'sai (Katja B.)

Tuchhändlerin & Porterlehrling: Irit Merav Kay‘tall (Karin F.)

Geheim(?)agent aus dem Barbaricum: Skayarus Arvid (Tom H.)

Geheim(?)agent aus dem Barbaricum: Skayarus Batu (Wuli P.)

Heilerin: Ailyah, Sapiencia der Schweigenden Schwestern (Edeltraud Sch.)
Heilerin: Kilare Perussa, Mitglied der Schweigenden Schwestern (Claudia Sch.)
Heilerin: Amica, Sikhau der Schweigenden Schwestern (Sabine N.)
Herold: … Fazil Zeki (Jakob S.)

Schreiberin f. Kadirs Boten: Nedra (Sigi A.)

Ex-Schreiberin f. Kadirs Boten: Elenya Kamar (Sandra Sch.)

Händler: Hadi Lalibela (Philipp St.)

+ Lehrlinge: Rashtull (Martin B.) & Rashtulla (Andrea K.)
Händler: Barnabas Maresh (Fabian P.)

Händlerin: Ransiha Maresh (Sandra Sch.)

Feldscher & Diplomat: Legatus Jeshua Shayan, Padari der Consiliatos Lucis (Fabian P.)

Schreiberin & Diplomatin: … Ashaya Seribanu (Sandra Sch.)
fremdländ. „Gäste“: Lianus Dowen (Günther W.) + Kari‘mar (Sonja T.)
fremdländ. „Gast“: Don Raffael Alvarez (Daniel W.)

